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Können Sie sich vorstellen, warum Sibylla 

Schwarz noch heute nicht die Anerkennung 

erhält, die sie eigentlich verdient?

Zumindest 2021 hat Sibylla Schwarz zu ihrem 

400. Geburtstag doch viel Anerkennung erfah-

ren. In diesem Rahmen fanden verschiedene 

Veranstaltungen in Greifswald und Umgebung 

sta! . Auch die überregionale Presse beachtete 

sie. Allerdings muss man auch sagen, dass das 

allgemeine Interesse an Lyrik seit Längerem auf 

einem Tiefpunkt angelangt ist.

Wer ist der Sibylla Schwarz e.V.?

Der Verein wurde 2013 gegründet und hat es 

sich zur Aufgabe gemacht, die Autorin und ihre 

Werke zu mehr Bekanntheit zu verhelfen. Im 

Mi! elpunkt steht außerdem die Re! ung des 

Geburtshauses vor dem Verfall.

Warum und wie wurde im vergangenen 

Jahr 2021 Sibylla Schwarz geehrt?

Im vergangenen Jahr gab es zu Sibylla Schwarz’ 

400. Geburtstag zahlreiche Veranstaltungen. 

Namenha" e Wissenscha" ler*innen hielten 

in Greifswald vor Ort sowie im Internet viel-

seitige Vorträge. Zudem produzierte Walter 

Baumgartner in Kooperation mit dem Schau-

spielensemble des # eaters Vorpommern ei-

nen sehenswerten Film, wobei einige ihrer von 

mir vertonten Gedichte in stimmungsvolle 

Bilder eingebe! et wurden. Außerdem fanden 

Ausstellungen, Lesungen als auch musikalische 

Au$ ührungen sta! . Als Highlight verö$ entlich-

te Max Baitinger die Graphic Novel »Sibylla«. 

Zusätzlich konnten bei allen Veranstaltungen 

produzierte Merchandising-Artikel wie Brief-

marken oder Tassen angeboten werden.

Welche weiteren Highlights des vergan-

genen Jahres sind Ihnen im Gedächtnis 

geblieben?

Im vergangenen Jahr fanden etliche gute Veran-

staltungen sta! . Da fällt es schwer, sich festzule-

gen. Mir persönlich lagen unsere musikalischen 

Au$ ührungen des »Faunus« und der »Einä-

scherung Fretows« am Herzen.

Wie hat sich das Jubiläumsjahr unter Coro-

na-Bedingungen abgespielt?

Wie überall hat uns die Pandemie vor be-

sondere Herausforderungen gestellt, welche 

allerdings nicht unüberwindbar waren. Im 

vergangenen Frühjahr wurden zum Teil unse-

re Veranstaltungen zunächst aus dem Al! ied 

Krupp Wissenscha" skolleg als digitale Varian-

te übertragen. Im Sommer bis in den Herbst 

hinein dur" en unter Au% agen der geltenden

Bestimmungen die Veranstaltungen glückli-

cherweise in Präsenz sta! & nden.

Welche Verö! entlichungen sind aktuell zu 

Sibylla Schwarz erschienen?

Insgesamt sind drei Texteditionen erschienen, 

alle gewissermaßen als Früchte der Greifswal-

der Germanistik: die neu gesetzte Ausgabe von 

1650, von Klaus Birnstiel text- und seiteniden-

tisch herausgegeben, dann Gudrun Weilands 

Auswahl »Ich % iege Himmel an mit ungezähm-

ten Pferden« und schließlich der erste Band 

der Kritischen Ausgabe von Michael Gratz. 

Außerdem gibt es die bereits erwähnte Graphic 

Novel »Sibylla« von Max Baitinger sowie den 

Film von Walter Baumgartner, der über YouTu-

be zu sehen ist.

Welche Pläne hat der Verein für die Zu-

kun" ?

In den kommenden Monaten wird der Ver-

ein die verschiedenen Vorträge publizieren. 

Weiterhin wird die Re! ung des Hauses inten-

siviert. Im Sommer folgt der beliebte Sibyl-

la-Schwarz-Tag.

Vielen Dank für das Interview und viel 

Erfolg für die Verwirklichung der weiteren 

Ziele des Vereines!

Was weiß die Forschung über die Umstän-

de ihres Todes sowie ihre vorhergehende 

Krankheitsgeschichte?

Sibylla Schwarz starb nach kurzer Krankheit 

an der grassierenden Ruhr, die durch Bakteri-

en übertragen wird. Neuerdings gibt es Zweifel 

an dieser Verlaufsgeschichte. An dem Verdacht, 

dass es sich um keinen natürlichen Tod handel-

te, habe ich allerdings starke Zweifel.

Welche Bedeutung ha# e Sibylla Schwarz 

zu ihren Lebzeiten?

Sibylla Schwarz kann allenfalls lokale Be-

rühmtheit erlangt haben. Sie hat zu Lebzeiten 

nichts gedruckt und kann demnach lediglich 

ihre Gedichte innerhalb ihres Netzwerks von 

Freundinnen verbreitet haben. Erst im Nach-

hinein gewinnt sie an Bedeutung und kann als 

Wegbereiterin für die Literatur von Autorin-

nen betrachtet werden.

Warum ist diese Dichterin noch heute 

relevant?

Schlichtweg, weil sie eine gute Dichterin war 

und ihre # emen nicht erschöp"  sind. Zum 

Beispiel ist das # ema Freundscha"  in einer 

Zeit, in der Verbundenheit o"  mehr technisch 

als real gesucht wird, höchst relevant.

Hat Sibylla Schwarz eine bestimmte Regel-

ha" igkeit in ihren Werken? Was war cha-

rakteristisch für Gedichte aus ihrer Feder?

Die Dichtung jener Zeit ist grundsätzlich regel-

ha" . Schwarz schrieb hochdeutsch nach Maß-

gabe der Opitzschen Reformen, wozu zum 

Beispiel die Regelmäßigkeit der Verse gehört. 

Gleichwohl lassen ihre Gedichte eine persön-

liche Lebha" igkeit und ein gewisses Selbstbe-

wusstsein als Autorin erkennen.

Fast jede*r (gute) Künstler*in hat eine 

Muse – ist dies bei Sibylla Schwarz auch 

der Fall?

Ja, ihre Freundin Judith Tanck, für die Schwarz 

o$ ensichtlich leidenscha" liche Gefühle hat-

te - auch über die patrarkistische Pose hinaus 

- kann in mehrfachem Sinn als ihre Muse be-

zeichnet werden. Allerdings dichtete Schwarz 

bereits, bevor sie Tanck kennenlernte.

Wie kam es dazu, dass ihr Scha! en publi-

ziert wurde?

Der spätere Danziger Pastor Samuel Gerlach, 

welcher Schwarz seit seiner kurzen Greifswal-

der Zeit kannte und mit dem sie weiter in Kon-

takt stand, publizierte 1650 ihre Werke. Sibylla 

Schwarz’ Gedichte sind bedauerlicherweise 

nicht mehr in ihrer originalen Handschri"  er-

halten geblieben. Lediglich ihr Eintrag in das 

Stammbuch Gerlachs hat die Zeit überdauert.

Wer war Sibylla Schwarz?

Sibylla Schwarz war eine Dichterin aus Greifs-

wald, die in der ersten Häl" e des 17. Jahrhun-

derts (1621-1638) gelebt hat. Geboren wurde 

sie als jüngste Tochter des (späteren) Bürger-

meisters Christian Schwarz in der Baderstraße 

2 in der Nähe des Fischmarktes.

Womit beschä" igte sich Sibylla Schwarz in 

ihren Gedichten?

Ihre # emen sind vor allem Freundscha" , Lie-

be sowie ihre Position als Autorin, weniger 

religiöse Aspekte. Inspiration bot ihr auch das 

nahe gelegene Gut Fretow, das sie mit ihren 

Freundinnen allegorisch als Musensitz betrach-

tete und dem sie etliche Gedichte widmete.

Wodurch wurde Sibylla Schwarz inspiriert, 

Gedichte zu verfassen?

Wodurch oder wer sie inspiriert hat, ist nicht 

weiter bekannt. Zweifellos spielte ihr akade-

misch-kaufmännisches Umfeld eine Rolle, 

vielleicht besonders ihr viel älterer Halbbruder 

Peter Brunnemann, der selber dichtete und 

komponierte. Sicher ist, dass das »Buch von 

der Deutschen Poeterey« (1624) von Martin 

Opitz Sibylla Schwarz maßgeblich beein% usste. 

Zudem sind holländische Autoren, die antike 

Mythologie sowie die Bibel anregend gewesen.

Welche Größen hat die Stadt Greifswald hervorgebracht? Zumeist werden intuitiv Berühmtheiten 
wie Caspar David Friedrich, Friedrich Lö!  er oder gar Toni Kroos als Antwort genannt. Im Rahmen 
dieses Interviews soll nun ein Blick auf die von der Mehrheit meist vergessene talentierte Greifswal-
der Barockdichterin Sibylla Schwarz geworfen werden. Im vergangenen Jahr wurden ihr zu Ehren ver-
schiedene Veranstaltungen in Greifswald und Umgebung initiiert. Peter Tenhaef bietet in Absprache 
mit Monika Schneikart, Mitglieder des Sibylla Schwarz e.V., eine Einsicht in die Lebenswelt der jun-
gen Künstlerin und blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück.
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